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Niederschrift 
 
über die 13. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Witzwort am  
27. März 2012 im Gasthof Rathje in Witzwort. 
 
Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr 
Ende der Sitzung:  21.15 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeister Willi Berendt 
2. Gemeindevertreter Hans-Hermann Andresen  
3. Gemeindevertreter Holger Drosdowski 
4. Gemeindevertreter Uwe Hansen 
5. Gemeindevertreterin Bärbel Ingwersen 
6. Gemeindevertreterin Gaby Lönne 
7. Gemeindevertreterin Annelene Thomsen 
8. Gemeindevertreterin Marlies Jannsen 
9. Gemeindevertreter Jürgen Reck 
10. Gemeindevertreter Wolfgang Kruse 
 
Entschuldigt fehlt: 
Gemeindevertreter Gerd Radcke 
 
Außerdem sind anwesend: 
Matthias Rövenstrunk, Amt Nordsee-Treene, Schriftführer 
sowie 10 Zuhörer  
 
 
Bürgermeister Berendt eröffnet um 20.00 Uhr die Sitzung der Gemeindevertretung. Er be-
grüßt alle Anwesenden recht herzlich. Er stellt fest, dass zur Sitzung form- und fristgerecht 
eingeladen wurde. Er verliest die Tagesordnung. Einwände gegen die Tagesordnung werden 
nicht erhoben. Die Gemeindevertretung ist beschlussfähig.  
 
Tagesordnung: 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Genehmigung der Niederschrift über die 11. Sitzung am 6.10.2011 und über die 12. Sit-

zung am 15.11.2011 
3. Berichte des Bürgermeisters 
4. Berichte der Ausschüsse 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
6. Benennung der Mitglieder für den Wahlvorstand die die Landtagswahl am 6.5.2012  
7. Abschluss einer Vereinbarung mit dem Kreis wegen der Beteiligung an der Kindertages-

pflege  
8. Aufhebung des Aufhebungsbeschlusses vom 15.11.2011 zur Einziehung (Entwidmung) 

einer Gemeindestraße „ Stichweg vom Niederweg“ 
9. Aufhebungsbeschluss zur Einziehung (Entwidmung) einer Gemeindestraße „Stichweg 

vom Niederweg“ 
9.a  Behandlung der eingegangenen Einwände 
9.b  Endgültiger Beschluss 
10. Eiderflächen – weiteres Vorgehen 
Nicht öffentlich 
11. Grundstücksangelegenheiten 
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1. Einwohnerfragestunde 
 
Es liegen keine Anfragen vor. 
 
 
2. Feststellung der Niederschriften über die 11. Sitzung am 6.10.2011 und über die 

12. Sitzung vom 15.11.2011 
 
Die Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom 6.10. 2011 wird in der vorliegen-
den Form festgestellt.  
Die Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom 15.11.2011 wird in der vorliegen-
den Form festgestellt  
 
 
3. Bericht des Bürgermeisters 
 
Insbesondere informiert der Bürgermeister neben anderen Themen darüber,  
• dass die 10 Krippenplätze voll ausgelastet sind und weiter 3 bis 4 Anfragen vorliegen, 

eine Erweiterung um 5 Plätze wird angestrebt.  
• dass das bevorstehende vereinfachte Flurbereinigungsverfahren, dass im Rahmen des 

Ausbaus der B 5 in den betroffenen Gemeinden Oldenswort, Witzwort, Koldenbüttel und 
Südermarsch eingeleitet werden soll, ihren Sitz in Witzwort hat und aus der Gemeinde 
über 5.000 ha betroffen sind. Es weist insbesondere auf die Auswirkungen für Gewäs-
serschutzmaßnahmen, Umwidmungen von Straßen und die landwirtschaftlichen Betrie-
be hin, wobei er eine Möglichkeit sieht, der weiteren Zersplitterung entgegenzuwirken. 
Die betroffenen Betriebe wurden bereits 2011 informiert.  

• dass das Friedhofswesen in 2011 ein Minus von 31.000 € auswies.  
 
 
4. Berichte der Ausschüsse 
 
Die Gemeindevertreter teilen mit, dass die Arbeit in den einzelnen Ausschüssen konstruktiv 
und ohne besondere Vorkommnisse abläuft. 
 
 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
 
Aus der Gemeindevertretung wird angefragt, ob es bekannt ist bzw. eine Prüfung vorgese-
hen ist, da im Bereich Nordender Weg und Parkweg die Straßenbeleuchtung nur auf ca. 50 
% läuft.  
Weiterhin wird der gefährliche Zustand des Gehweges im Bereich Glockensteg diskutiert, 
wobei eine komplette Aufnahme und Instandsetzung sinnvoll erscheint. 
 
 
6. Benennung der Mitglieder für den Wahlvorstand für die Landtagswahl am 6.5.2012 
 
Für die Landtagswahl wird folgender Wahlvorstand einstimmig benannt:  …∗ 

 Wahlvorsteher:   
 Stellv. Wahlvorsteherin:  

Schriftführer:    
Beisitzer:  

 

                                                
∗

 Namen werden aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht angezeigt. 
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7. Abschluss einer Vereinbarung mit dem Kreis wegen der Beteiligung an der Kin-
dertagespflege  

 
Nach kurzer Erläuterung über die bisherige Situation mit einem Gemeindeanteil von 61 % 
und der künftigen Regelung von jeweils 50 % wird der Abschluss der Vereinbarung mit dem 
Kreis einstimmig beschlossen.  
 
 
8. Aufhebung des Aufhebungsbeschluss vom 15.11.2011 zur Einziehung (Entwid-

mung) einer Gemeindestraße „Stichweg vom Niederweg“ 
 
Nachdem der Bürgermeister die Sitzungsvorlage verlesen hat, wird der Beschluss vom 
15.11.2011 einstimmig aufgehoben. 
 
 
9. Aufhebungsbeschluss zur Einziehung (Entwidmung) einer Gemeindestraße 

„Stichweg vom Niederweg“ 
9.a  Behandlung der eingegangenen Einwände  
 
Die Einwände werden ausführlich besprochen und um weitere Vor- und Nachteile erweitert. 
 
9.b  Endgültiger Beschluss  
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, den Stichweg nicht zu entwidmen und somit 
im Gemeindeeigentum und als öffentlichen Weg zu behalten. 
 
 
10. Eiderdeichflächen – weiteres Vorgehen 
 
Der Bürgermeister teilt mit, dass es um den Bereich von Reimersbude bis zur Eiderbrücke 
Friedrichstadt geht. Die Gemeinde Koldenbüttel hält ebenso an ihrem Flächen fest wie die 
Gemeinde Witzwort, lediglich ein Tausch kleinerer Flächen könnte im Rahmen des Flurbe-
reinigungsverfahrens stattfinden. Da die grundsätzlichen Instandhaltungsmaßnahmen beim 
Nationalparkamt und den jeweiligen Pächtern liegen, ist hier nicht mit großem Aufwand zu 
rechnen. 
 
 
Für den nicht öffentlichen Teil der Sitzung verlassen die Zuhörer den Sitzungsraum 
 
Nicht öffentlich 
 
11. Grundstücksangelegenheiten  
 
… 
 
Um 21:05 Uhr wird die Öffentlichkeit wieder hergestellt und den Zuhörern mitgeteilt, dass ei-
ne Bauvoranfrage abgelehnt wurde. 
 
 
Um 21:15 Uhr bedankt sich der Bürgermeister für die rege Mitarbeit und wünscht einen gu-
ten Heimweg. 
 
 
Bürgermeister     Schriftführer 


